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„Wo, bitte, geht´s nach Bethlehem?“ Auf meinem Schreibtisch liegt 
ein Buch mit diesem Titel. In dem Buch sind einige Krippenspiele  
gesammelt. Ich habe es mir aus dem Regal genommen, weil ich noch 
ein Krippenspiel für dieses Jahr suche. 

„Wo, bitte, geht´s nach Bethlehem?“ Man könnte sich vorstellen, 
dass Maria und Josef auf ihrer Reise so gefragt haben. Man braucht 
manchmal die Hilfe und die Freundlichkeit von anderen Menschen.  
Sogar zu Weihnachten, oder vielleicht da erst recht.  

„Wo, bitte, geht´s nach Bethlehem?“ Irgendwie bin ich doch auch 
unterwegs. Weihnachten steht vor der Tür. Bis dahin ist noch einiges 
zu tun. Wie wird es in diesem Jahr werden? Wo und wie finde ich in 
all dem Weihnachtsrummel etwas für meine Seele? 

Es gibt den Unterschied zwischen Religion und Spiritualität. Heutzu-
tage sind schon lange nicht mehr alle Kirchenmitglieder und vielen 
sind die Lieder und Gesten und Sitten in den Kirchen und Gottes-
diensten fremd geworden. Jedoch es gibt diese Symbole des Lebens, 
die alle etwas angehen und die alle spüren. Das neue Leben, die 
Hoffnung und die Zuversicht im Symbol eines Neugeborenen. Das 
Licht, das nicht nur Helligkeit ist, sondern Licht des Lebens. 

„Wo, bitte, geht´s nach Bethlehem?“ Bethlehem wäre dann der  
Moment, wenn ich spüren und wissen darf, dass mein Leben gehal-
ten und geborgen ist. Mein Retter ist geboren, Hilfe ist nah und 
nicht fern, Gott ist für uns und auf meiner Seite. 

„Wo, bitte, geht´s nach Bethlehem?“ Der Weihnachtsstern ist das 
Symbol für das Suchen und für das Finden. Der Stern zeigt wie ein 
Schild den Weg zum Kind im Stall. Interessant ist es schon, dass das 
das Zeichen, der Symbol in der Weihnachtsgeschichte selbst er-
scheint. Der Stern sagt: wer der Weihnachtsgeschichte betrachtend 
und suchend folgt, wird finden, was er sucht.  

Ich wünsche allen in dieser Zeit, dass Sie nicht innerlich leer ausge-
hen, sondern etwas für sich selber finden. Ich wünsche Ihnen eine 
gesegnete Weihnacht. 
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Wir laden Sie  

ganz herzlich  

zu der traditionellen   

Adventsfeier in den 

Gemeindesaal  

des Pastorates  

in Braderup ein. 
 

Adventsfeiern im Pastorat 
Herzliche Einladung 

Wenn Sie selber mit einem kleinen Vortrag, einem Gedicht oder 
einer Geschichte zum Gelingen des Nachmittages beitragen  
wollen, würden wir uns sehr freuen. 
 
Es hilft uns, wenn Sie sich telefonisch oder schriftlich im Gemein-
debüro im Pastorat anmelden.  
Telefon: 04663-301 

• Die erste Adventsfeiern ist am Donnerstag,  
den 6. Dezember um 14.30 Uhr und wendet sich an  
Gemeindeglieder aus Braderup, Holm und Uphusum 

 
• Die zweite Adventsfeier ist am Mittwoch,  

den 12. Dezember, 14.30 Uhr und wendet sich an  
Gemeindeglieder aus Klixbüll und Bosbüll 
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Herzliche Einladung zum Konzert  

des beliebten Shanty Chores 

Am Sonntag, III. Advent (den 16.12.2018) 

Um 17.00 Uhr in der Braderuper Kirche 
Eintritt frei 

In diesen Jahr hat wieder die be-
liebte Apfelaktion der Pfadfinder 
stattfinden können; in vielen Gär-
ten der Region wurde gepflückt 
und gesammelt. Da in diesem Jahr 
die Ernte so reichlich war, kamen 
mehrere Tonnen Äpfel zusammen, 
alle reif und lecker! Diese Menge 
konnten wir gar nicht an einem 

Apfelaktion der Pfadfinder 
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Tag zu Saft pressen, so 
dass die Apfelpresse an 
einem weiteren Tag 
anreisen musste. Mit 
Hilfe von Eltern haben 
wir diesen großen Auf-
wand dann doch bewäl-
tigen können.  

Der Saft ist in 5-Liter-
Kartons für 9,- Euro im 
Pastorat erhältlich. Un-
geöffnet ist er über ein 
ganzes Jahr haltbar, 
geöffnet mindestens 4 
Wochen, im Kühl-
schrank auch länger.  

Im Pastorat steht der 
Saft für alle Apfelsaft-
freunde bereit, auch 
bei Edeka in Niebüll 
kann der Saft gekauft werden. 
Der Erlös kommt der Pfadfinder-
arbeit zu Gute.  

Pfadfinder 
beim 
Sammeln 
und Sor-
tieren. 
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„Kommt, alles ist bereit!“ Mit offenen Händen 
und einem freundlichen Lächeln laden die slo-
wenischen Frauen die ganze Welt zu ihrem 
Gottesdienst am Weltgebetstag, den 
01.03.2019 ein.  
Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie ein unab-
hängiger Staat. Dennoch war es über Jahrhun-
derte Knotenpunkt für Handel und Menschen 
aus aller Welt. Heute liegt es auf der 
„berüchtigten“ Balkanroute, von der im Jahr 
2015 tausende vor Krieg und Verfolgung ge-
flüchtete Menschen nach Europa kamen. 
Am 1. März 2019 werden allein in Deutschland 
hundertausende Frauen, Männer, Jugendliche 
und Kinder die Gottesdienste und Veranstal-
tungen besuchen. Gemeinsam setzen sie am 

Weltgebetstag 2019 ein Zeichen für Gastfreundschaft und Miteinan-
der: Kommt, alles ist bereit! Es ist noch Platz. 

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

Monatslied.de 

Ich möchte alle, die sich für Musik interessieren, auf ein musikali-
sches Projekt der Nordkirche aufmerksam machen. Unter dem Ti-
tel „Monatslied“ werden auf der Homepage „Monatslied.de“ und 
dem entsprechenden YouTube Kanal neue Lieder, passend zum 
Jahreskreis bzw. dem Kirchenjahr veröffentlicht. Die Lieder wur-
den extra für das Projekt von Musikern in der Nordkirche geschrie-
ben und unter professionellen Bedingungen in einem Hamburger 

Weltgebetstag – 01.03.2019 

Auch bei uns soll der Gottesdienst gefeiert werden.  
Am 1. März 2019, 18.00 Uhr in der St. Nikolaus Kirche zu Klixbüll.  

Herzliche Einladung! 
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Studio auf-
genommen.  

Auf der Seite 
kann man 
nun  viele 
schöne Lie-
der hören. 
Stilistisch 
entspre-
chend sie 
dem musika-
lischen 
Mainstream.                         
Hören Sie doch einmal herein! www.monatslied.de 

Auch unser Gospelchor, hier bei einem Auftritt in der 
Christuskirche zu Niebüll, hat Anteil an der Suche nach 
geistlichen Liedgut in aktuellem Gewand. 

Neues aus der Pfadfinderei 

Mitte November packten die Pfad-
finder in einer Gruppenstunde 52 
WEIHNACHTS - PÄCKCHEN für Kin-
der in der Ukraine. Alle Pfadfin-
der, von den Jüngsten bis zu den 
Helfern haben die gespendeten 
Dinge in bunte Geschenkpakete 
verwandelt. Große Unterstützung 
hatten wir auch von Eltern und Ge-
schwistern. 
 
D A S   F R I E D E N S L I C H T wird 
auch in diesem Jahr wieder von 
unseren Pfadfindern geholt und 
zum Weihnachtsfest in der Ge-
meinde verteilt werden. In den 
Gottesdienst am Heiligen Abend 

werden jeweils Pfadfinder sein, die das Friedenslicht, in Bethle-
hem entzündet, an die Gottesdienstbesucher verteilen werden, so 
dass es auch das häusliche Fest erleuchtet.  
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Verabschiedung von Kathrin Hansen 

Am 31. Oktober war die Verabschiedung von der Kindergartenlei-
terin  Kathrin Hansen aus dem Klixbüller Kindergarten. 27 Jahre 
hat Kathrin den Kindergarten geleitet. Sicher hat sie dabei auch 
ganz viel Leben in Klixbüll, Tinningstedt, Bosbüll und anderen Or-
ten geprägt. Ob sie schon einmal zusammen gezählt hat, wie viele 
Kinder es wohl gewesen sein mögen, die in den vielen Jahren 
durch den Kindergarten gegangen sind? 

Der Kirchengemeinderat und das Kindergartenwerk hatten zu  
einer Verabschiedung am Reformationstag in die Klixbüller Kirche 
eingeladen. Es kamen viele Menschen.  

Die Feier begann mit einer Andacht zum Reformationstag. Dabei 
wirkten die Mitarbeiterinnen des Kindergartens und die Kirchenge-
meinderatsmitglieder mit. Das Thema der Andacht im Martin Lu-
thers Übersetzung der Bibel in die deutsche Sprache. Übersetzung 
ist Vermittlungsarbeit. Wer übersetzt, möchte, dass andere mit 
dabei sind, teilnehmen, am Gespräch teilnehmen. Wenn mir et-
was übersetzt worden ist, kann ich am Leben teilnehmen. 

Wenn man die Sache so sieht, dann ist man ganz schnell auch bei 
der Arbeit von Pädagogen, Erzieherinnen und vielen anderen, die 
an und für Menschen arbeiten. Auch da geht es darum, etwas zu 
vermitteln, Menschen zu befähigen und auf den Weg zu helfen.  

So fanden sich leicht Anknüpfungspunkte Katrin für ihre Arbeit in 
den 27 Jahren im Klixbüller Kindergarten zu danken. Viele Redner 
und Rednerinnen standen auf und dankten Kathrin für das, was sie 
für die Kinder, die ihr anvertraut waren gewesen ist und getan 
hat.  Eine kleine Notiz am Rande: Zwei der Herren, die damals als 
Kirchenvorsteher den Kindergarten gründeten, Ingo Böhm und 
Werner Schweizer, waren heute als Bürgermeister dabei und spra-
chen Grußworte. 

Im Anschluss standen Kaffee und Kuchen bereit. Die Abschiedsrun-
de klang aus mit Gesprächen und Begegnungen.  
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Wir wünschen Kathrin alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg 
und wünschen auch Eva Grow, ihrer Nachfolgerin in der Leitung 
(zunächst einmal befristet, denn u.U. kommt Katrin nach einem 
Jahr zurück) alles Gute, viel Freude und Gottes Segen. 

Bei der Verabschiedung., Katrin Hansen mit den Bürgermeistern aus Bos-
büll und Tinningstedt, Ingo Böhm und Dirk Enewaldsen, im Hintergrund 
eine kleine Lutherstatue zum Reformationsfest. 

Ein ganz großes „Dankeschön!“ 
Kurz vor Redaktionsschluss erfuhr ich von einer großzügigen Unter-
stützung der Arbeit durch die Bürgerstiftung/Klixbüll. Die Kirche ist 
weit vom Kindergarten entfernt. Damit die Kinder nicht nur Andach-
ten im Kindergarten, sondern auch drei - viermal im Jahr einen Got-
tesdienst in der Kirche feiern können, bestellen wir für den Trans-
port immer einen Bus. Diese Fahrten sollen im kommenden Jahr 
durch die Bürgerstiftung gefördert werden. Wir sagen vielen Dank 
für die Unterstützung durch diese segensreiche Einrichtung einer 
Bürgerstiftung. 
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G o t t e s d i e n s t e  

Datum Braderup Klixbüll 

Sonntag 02.12.2018  
Erster Advent 

 10.00 Uhr- Gottesdienst  
mit dem Jugendchor der 

Region 

Sonntag 09.12.2018 
Zweiter Advent 
 

14.00 Uhr 
Gottesdienst 

  

 

Sonntag 16.12.2018 
Dritter Advent 

 
 

17.00 Uhr  
Konzert 

Shanty-Chor 
Kap Horn Sänger 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  

 

Freitag 18.12.2018  10.30 Uhr 
Kindergartengottes-

dienst 
 

Sonntag 23.12.2018 
Vierter Advent 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  

 

24.12.2018  
Heilig Abend 

15.00 Uhr Braderup 
(Krippenspiel) 
„Friedenslicht“ 

 
23.00 Uhr  

Mitternachtsgottesdienst 

 
16.15 Uhr  

Christvesper 
„Friedenslicht“ 

25.12.2018 
Erster  
Weihnachtstag 

 11.00 Uhr 
Gottesdienst  

31.12.2018 
Sylvester 

 16.00 Uhr  
Gottesdienst  

zum Altjahrsabend 

Sonntag 06.01.2018 
Epiphanias 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
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Sonntag 27.01.2019  10.00 Uhr 
Gottesdienst  

    

Sonntag 03.02.2019 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

  

 

Sonntag 10.02.2019  10.00 Uhr 
Gottesdienst  

 

Sonntag 17.02.2019 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

  

 

Freitag 01.03.2019 
Weltgebetstag 
 

 18.00 Uhr 
Gottesdienst 

Sonntag 03.03.2019. 10.00 Uhr 
Gottesdienst  

 

Sonntag 24.02.2018  17.00 Uhr 
Konzert und Texte 

Musik an der neuen Orgel 
Tanja Berkhahn/Uphusum  

 

Sonntag 20.01.2019 10.00 Uhr 
Gottesdienst  

 

Sonntag 13.01.2019  10.00 Uhr 
Gottesdienst  

Datum Braderup Klixbüll 

Sonntag 06.01.2018 
Epiphanias 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  

 

G o t t e s d i e n s t e  
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Partnerschaftsarbeit  
mit afrikanischen Christen 

 

 
Gesucht werden…. 
Menschen, die Lust und 
Zeit haben, sich in einer 
Partnerschaft mit einer 
Kirchengemeinde in Tansa-
nia, in Tukuyu zu engagie-
ren. Tukuyu ist eine kleine 
Stadt in Tansania, ca. 45 
km vom Malawisee ent-
fernt. 
 
Es geht um die Gründung eines Tansania-Ausschuss in der Gemeinde, 
um den Kontakt nach Tukuyu zu entwickeln. Nach dem Besuch einiger 
Gemeindeglieder gibt es dort einen starken Wunsch nach mehr  
Kontakt zu einer deutschen Gemeinde. 
 
Wir suchen Menschen  
• die sich ehrenamtlich in der Partnerschaftsarbeit engagieren  

wollen  
• Interesse an Begegnung mit Menschen und Christen aus Afrika  

haben  
• die Lust an Partnerschaftsarbeit haben. 
• mal nach Tansania reisen wollen um die Gemeinde zu vertreten. 
• bzw. hier Besuche aus Afrika bei uns zu organisieren 
• Englischkenntnisse sind sehr von Vorteil 
 
Wer Fragen hat oder Lust, Interesse und Zeit hat, Engagement  
mitbringt, melde sich bitte in der Kirchengemeinde  
Braderup-Klixbüll, Tel.: 04663-301  

i n  T u k u y u  

Bildnachweis: ( Von Joachim Huber from Switzerland - Tukuyu, Tanzania, CC BY-SA 2.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=7820350) 
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Neues aus dem Kindergarten 

Liebe Leserinnen und Leser, bei 
uns im Kindergarten  
„Regenbogen“ ist eine Menge los, 
viel Veränderung, viel in Bewe-
gung. 

Am 31.10.2018 haben wir unsere 
Leitung Kathrin verabschiedet. 
Und jetzt habe ich, Eva Grow,  
vorerst für ein Jahr,  die Leitung 
des Kindergartens übernommen. 
Ich lebe mit meinem Mann und 
meinem Sohn in Niebüll und bin 
für die Kinder und Eltern kein un-
bekanntes Gesicht.  Seit 7 Jahren 
arbeite ich schon als Gruppenlei-
tung in unserem Kindergarten. Davor habe ich schon viele Jahre in 
verschiedenen ev. Kindergärten gearbeitet. Jetzt freue ich mich 
gespannt auf meine neue Aufgabe. 

In der Folge verändert sich auch im restlichen Team einiges. Unsere 
bisherige Vertretungskraft Alexandra Nommensen arbeitet jetzt als 
Gruppenleitung bei uns und als Vertretungskraft konnten wir  
Ramona Christiansen gewinnen. 

Mit den Kindern haben wir uns die letzten Wochen mit  
Martin Luther beschäftigt. Wir haben Geschichten gehört, die uns 
von Gottes uneingeschränkter  Liebe erzählt haben.   
Am 2. November haben wir dazu einen Familiengottesdienst in der 
Kirche gefeiert. Jetzt haben die Kinder schon ihre Laternen fertig 
gebastelt und wir freuen uns auf unseren Laternenumzug! Dann 
naht auch schon die Adventszeit mit großen Schritten.  
Wir wünschen ihnen allen eine besinnliche Advents- und  
Weihnachtszeit! Viele Grüße aus dem Kindergarten Regenbogen! 

P.S. Anmeldungen für das kommende Kindergartenjahr 2019/2020 
nehmen wir bis Ende  Februar 2019 entgegen!    

Neue Leitung, Eva Grow 
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 Der Kirchenvorstand informiert:  
Neugründung: „Kirchenhof“ 

„Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist, weil Leben 
heißt: sich regen, weil Leben wandern heißt!“ beginnt ein Choral in 
unserem Gesangbuch (EG 395).  

Im Bezug auf den Umgang mit den kircheneigenen Ländereien möch-
te die Kirchengemeinde Braderup-Klixbüll einen neuen Weg  gehen. 
Nach vielen Gesprächen, Kontakten und Treffen beschloss der Kir-
chengemeinderat in seiner Sitzung im Oktober 2018, am 01.01. 2020, 
also in einem Jahr, einen Bauernhof auf dem Kirchenland zu gründen, 
einen sog. „Kirchenhof“. Die ersten Schritte dazu sind auf den Weg 
gebracht. Der „Kirchenhof“ soll die Ländereien der Kirchengemeinde 
bewirtschaften, nachhaltig und gemeindenah sein, vornehmlich Ge-
müse erzeugen und es regional vertreiben. Ein Landwirt soll davon 
leben können.  

Der Kirchengemeinderat antwortet mit dem „Kirchenhof“ auf die 
ökologischen Herausforderungen und Diskussionen unserer Zeit. Er 
erhofft sich, dass er durch die Gründung des Hofes einen Betrag dazu 
leistet, Wert und Nutzen des Landes zu erhalten, ohne  immer weiter 
hineingerissen zu werden in die Verteuerung der Pachtpreise durch 
die Konkurrenz um verfügbares Land. Auch von der Kirche wird gefor-
dert, nicht nur auf die Ökonomie zu schielen, sondern auch sich der 
Verantwortung zu stellen und als Landbesitzerin auf einen nachhalti-
gen Umgang mit dem Land zu achten. Als der Kirchengemeinderat 
vor ein paar Jahren auf Kirchenland „Knicks“ anlegen ließ, als er in 
den Pachtbedingungen ökologischen Umgang mit Land forderte und 
gleichzeitig den Pachtpreise senkte, waren das schon Schritte in die-
se Richtung. 

Wie die meisten Kirchengemeinden in Schleswig-Holstein ist auch die 
Kirchengemeinde Braderup-Klixbüll Landbesitzerin. Wer in alter Zeit 
Institutionen wie eine Kirche oder Schule etc. gründete und über län-
gere Zeit am Leben halten wollte, stattete sie mit etwas Land aus. 
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Vom Ertrag dieser Län-
dereien sollten die meis-
ten Ausgaben bestritten 
werden.  

Das „Kirchenland“ hat 
diese Funktion bis heute. 
Das Land ist verpachtet. 
Die Pachteinnahmen die-
nen dem Unterhalt der 
Kirchengemeinde und 
der kirchlichen Arbeit.  

Es wird ein neuer Bau-
ernhof in unserer Gemeinde entstehen. Wir wollen uns auf diese 
Weise um einen engen Kontakt zur Landwirtschaft bemühen. Ge-
meindearbeit und bäuerlicher Betrieb könnten sich verzahnen. 
Wir suchen nach einen Gebäuden, an und in dem alles entstehen 
soll.  

Natürlich muss auch der neue „Kirchenhof“ eine Pacht erwirt-
schaften. Natürlich muss dort fachgerecht gearbeitet werden. Wir 
suchen nach einem Landwirt/einer Landwirtin, der/die den 
Schritt wagt, den „Kirchenhof“ zu pachten. Der neue Bauernhof 
soll ganz und gar regional verankert sein und für einen regionalen 
Markt produzieren. Wir werden ihm/ihr helfen, in Gange zu kom-
men. Es gilt die Kleinteiligkeit der Landwirtschaft zu fördern. 
Wenn möglich, soll der neue Bauernhof ein Ort sein, an dem sich 
auch weitere Initiativen andocken können. Im November z.B. reis-
ten Kirchenvorstandsmitglieder und interessierte Bürger nach 
Schinkel, um dort die Arbeitsweise einer „solidarischen Landwirt-
schaft“ kennen zu lernen. 

Die Landwirtschaft im Mittelalter 

Auf unserer Homepage www.kirche-braderup-klixbuell.de  
veröffentlichen wir weiteres Material zum Thema. 
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Anstelle des „lebendigen Ad-
ventskalenders“ findet ein Advents-
singen an 4 Abenden statt 
 
 
• Am Sonntag, den 2. Dezember, 18.00 Uhr  (1. Advent) bei 

Helga Steffens,  Alter Landweg 13, Braderup  

• Am Mittwoch, den 05.12. um 17.00 Uhr - Spielplatzkaffee - 
im Gemeindehaus in Bosbüll 

• Am Donnerstag, den 13.12. um 17.00 Uhr, Schule und Kin-
dergarten in Klixbüll, Schulstraße 5 (Santa Lucia) 

• Am Donnerstag, den 22.12.um 18.00 Uhr bei Ehepaar Bütt-
ner, Bosbüll, Hauptstraße 6 

Musik an der  
neuen Klixbüller Orgel 

 

Herzliche Einladung  
zu einem Orgelkonzert 

(Musik und Lesung) 
mit Tanja Berkhahn aus Uphusum 
an unserer neuen Orgel in Klixbüll 

 
Sonntag, den 24. Februar 2019 um 17.00 Uhr 
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Regelmäßige Gruppenangebote  

kreativer Kaffeeklatsch 
klönen, Kaffeetrinken und bas-
teln; ein Angebot in Zusam-
menarbeit mit der Familienbil-
dungsstätte ; montags von 
14.30 Uhr - 16.00 Uhr;  die 
nächsten Termine: Montag, 
den  10. Dezember; 10. Januar 
2019 und 11. Februar 
 
Flötengruppe/Kinderchor: 
Dienstag:  
15.30 Uhr Flötenkreis 
16.30 Uhr Kinderchor 
Leitg. jeweils Sina Christian-
sen 
 
Yoga-Gruppen  
Di. ab 18.15 Uhr und  Do.  
ab 09.30 Uhr; Informationen 
bei Ute Szameit;  
Telefon 04661-6116;  
 
Gospelchorprobe 
(Gospelhouse)    
Immer am Dienstagabend um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal 
des Pastorates. (Kontakt: 
04663-301)  
 
Krabbelgruppe 
„Rasselbande“  
Treffpunkt ist jeden zweiten 
Mittwoch von 9.30 Uhr - 11.30 
Uhr im Pastorat Braderup - Vä-
ter/Mütter, Kinder im Klein-

kindalter. Die Gruppe wird be-
gleitet von Frau Wilke von der 
Familienbildungsstätte Nie-
büll.  
 
Frauengesprächskreis 
immer mittwochs ab 14.30 Uhr 
im Pastorat zu Braderup 

12. Dezember, Weihnachts-
feier 
Januar findet kein Treffen 
statt 
13. Februar 2019 (Thema 
wird noch bekannt gege-
ben) 

 
Konfirmandenunterricht:  
Jeden Donnerstag , 16.00 Uhr 
 
Freundeskreis Braderup: 
Selbsthilfegruppe für Alkohol- 
und andere Suchtkranke, ihre 
Angehörigen und Ratsuchende; 
jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr; Informationen unter: 
O4672 /328 
 
 
Pfadfinder Stamm Braderup 
„Die Luchse“  
Wir treffen uns freitags  
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr  
ab 8 Jahren;    
ab 18.00 Uhr die „Großen“ 
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Adressen & Telefonnummern 

Pastorat und Gemeindebüro und Gemeindesaal,  
Goldland 2 in 25923 Braderup, Telefon 04663-301  
e-mail: ev.KirchengemeindeBraderup@t-online.de 

Homepage: www.kirche-braderup-klixbuell.de 

Kirchenbüro: Carmen Lohn; Bürozeiten: Mittwoch 
u. Donnerstag; 8.00 Uhr  - 12.30 Uhr  

Friedhof: 
 
 
Küsterin 
 

Friedhofswerk,  Revierzentrale  
Niebüll: 04671-6029-7710 
 
Anett Tölke: 04663-18 944 23 

Pfadfinder: Ralph Chauvistré, 0151-23 522 730 

Kinder und Flötenchor Sina Christiansen, 04663-7468 

Ev. Kindergarten, Klixbüll  
 

Eva Grow ((Leitung), 04661-730 

Stellvertretende  
Vorsitzende des  
Kirchengemeinderates:  
 

Nicole Petersen 04661-600064 und 
Angela Lassen, 04663-7436 

Pastor: Jens-Uwe Albrecht, 04663-301 
 

Kirchenkreisamt des  
Kirchenkreises NF: 

Kirchenstraße 2; 25821 Breklum, 
04671-6029-0 

  

Der „Kirchspielbrief“ erscheint im Auftrag des Kirchengemeinderates Bra-
derup-Klixbüll. Auflage: 1150 Stück zur Verteilung in alle Haushalte der 
Gemeinden und zum download von der Homepage der Kirchengemeinde 
(allerdings ohne Geburtstage und Amtshandlungen);   
Druck: Kirchenkreisverwaltung 
Über Spenden zur Unterstützung des „Kirchspielbriefes“ freuen wir uns 
sehr.  Ihre Spende können Sie im Pastorat abgeben oder auf folgendes  
Konto überweisen: Kirchenkreisverwaltung:  
DE05 5206 0410 5106 4028 28, Verwendungszweck: 05-0500-12000 


